
zugestellt durch Österreichische Post - Amtliche Mitteilung 
An einen Haushalt 

 

Amtliche Mitteilung der Gemeinde Weinitzen ɒ Gemeindeinformation September 2016 (Nr. 3 / 2016) 
 

 

 

 

Neuer Vizebürgermeister 

                Neues aus dem Ge-

meinderat 

 Wegesanierungen 

    Grünschnitt, Gratis LED 

Volksmusikroas 

       Vinothekseröffnung 

Adventveranstaltungen 
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t Start ins neue Schuljahr 2016/17 
 

GRATIS  
LED-LAMPEN  
für unsere  
Gemeindebürger! 
Am 7. und 8. Okto-
ber 2016 beim 
Bauhof Weinitzen 
(siehe Seite 2) 

 

http://www.weinitzen.com/
http://www.weinitzen.com/


 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger! 

 

Ich darf Ihnen Neuigkeiten aus 
dem Gemeindeamt berichten:  

 

Bei der Gemeinderatssitzung vom 19. Juli 
2016 wurde DI Dr. Josef Korber zum neuen Vi-
zebürgermeister gewählt. Aufgrund der Ko-
operation der ÖVP Weinitzen mit der Liste 
WfW (Wir für Weinitzen) wurde bereits vor Be-
ginn der Funktionsperiode vereinbart, dass 
G;H MC=B >?H 6CT?<ưLA?LG?CMN?L ɋN?CFNɈ OH> ?M 
zu gegebener Zeit zu einem Wechsel kommt.  

Der bisherige Vize Peter Hopfer, MA bedankte 
sich für die sehr intensive Zeit, in welcher viele 
Themen (Kostensituation Schulneubau, Kon-
zept zur Nachnutzung der bestehenden VS, 
Budget, SVW-Ballfanganlage, Neudesign der 
Gemeindezeitung, etc.) bearbeitet und umge-
setzt werden konnten. Die Wahl zum Vizebür-
germeister ergab folgendes Ergebnis: 9 Stim-
men für DI Dr. Korber, 4 Stimmen ungültig. Der 
neue Vizebürgermeister bedankte sich für sei-
ne Wahl. Nach fast 40 Jahren im Gemeinderat 
sei es schön, 
nun Vizebür-
germeister sein 
zu dürfen. Die 
Angelobung 
durch Bezirks-
hauptmann 
DDr. Thierrich-
ter erfolgte am 
1. August 2016. 
Wir wünschen 
DI Dr. Korber in 
seiner neuen 
Funktion alles 
Gute und hof-
fen auf eine 
weiterhin kon-
struktive Zusammenarbeit. 

 

In der Gemeinderatssitzung vom 19. Juli 2016 
wurde über einen Zuschuss zur Gräderaktion 
für landwirtschaftliche Zufahrten beraten und 
dieser auch beschlossen. Die Zuschüsse 
konnten geringfügig erhöht werden. 

Des Weiteren wurde die Gewährung eines 
Gastschulbeitrages für Privatschulen ab der  
5. Schulstufe erstmalig beschlossen. 

Wir freuen uns auch sehr Ihnen mitteilen zu 
können, dass jede/r Schüler/in der Volksschu-
le Weinitzen-Niederschöckl ab dem Schuljahr 
2016/17 ein Schulunterstützungsgeld in der 
Höhe von 25,00 EUR erhält. Die Abwicklung 
erfolgt über die Volksschule. 

Dem Kauf eines Spielgerätes für den Kinder-
spielplatz bei der Schule hat der Gemeinderat 
einstimmig zugestimmt.  

Am Freitag 7. Oktober und am Samstag, den 
8. Oktober 2016 werden LED-Leuchten kos-
tenlos beim Bauhof an die Bürger aus Weinit-
zen verteilt.  

Liebe Gemeindebürger/-Innen!   
Die Gemeinde veranstaltet am 7. und 8. Okto-
ber 2016 einen 
!ENCIHMN;A ɋ(?FF? 
Köpfe sparen 
%H?LAC?ɈȻ  
Aus diesem An-
lass werden LED-
Leuchten (als 60 
Watt Glühbirnen-
ersatz) kostenlos 
- solange der Vorrat reicht - verteilt. Dies soll 
einen Anreiz für Sie zu weiteren Maßnahmen 
im Sinne der Energieeffizienz darstellen und 
es soll als Ansporn für eine breite Bewusst-
seins- und Praxisänderung zum sorgfältigen 
Umgang mit unserem Energiekonsum dienen. 
Dieser Beitrag zum Klimaschutz wird auch Ih-
re Stromrechnung entlasten. Kommen Sie 
vorbei und holen Sie sich Ihre Gratis-LED-
Leuchten - am 7. Oktober von 8 bis 15 Uhr und 
am 8. Oktober von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof 
in Weinitzen.  
Pro Haushalt in Weinitzen werden 5 Stück 
ausgegeben - so lange der Vorrat reicht!  

Josef Neuhold mit Dr. Josef Korber 

und Peter Hopfer, MA 



 

Für die Volksschule wurden die Garderoben-
plätze erweitert sowie ein Ruhebereich in der 
Nachmittagsbetreuung geschaffen. Im Kin-
dergarten wurden die Fußböden beider 
Gruppen saniert und neue Büromöbel ange-
kauft. Über die Sommermonate haben unsere 
Außendienstmitarbeiter zahlreiche Bankette 
entlang der Gemeindestraßen saniert sowie 
zusammen mit der Firma Niederl Bäume- und 
Strauchschnitte durchgeführt.  

Die neue Möglichkeit der privaten Grün-
schnittanlieferung wird sehr gut angenom-
men. Wir dürfen auf die Zeiten dafür aufmerk-
sam machen: Montag bis Freitag von 9 bis 18 
Uhr und Samstag von 10 bis 17 Uhr. Der Ab-
gabeplatz ist über die Einfahrt rechts neben 
dem Bauhof/Funcourt erreichbar. 

Der Bauschutt darf nur an Sperrmülltagen an-
geliefert werden und ausschließlich in Haus-
haltsmengen (maximal ein kleiner PKW  
Anhänger) abgegeben werden. 

Leider sind in letzter Zeit illegale Müllablage-
rungen im Gemeindegebiet vorgefunden wor-
den. Des Weiteren wurden bei den Wartehäus-
chen und Verkehrsinseln Blumen entwendet. 
Wir weisen darauf hin, dass es sich dabei um 
kein Kavaliersdelikt handelt und dies rechtliche 
Konsequenzen nach sich ziehen kann. Sollten 
Sie hierbei jemanden beobachten, melden Sie 
das bitte im Gemeindeamt.  

Die Wiederholung der Stichwahl wird laut 
heutigem Wissensstand auf den 4. Dezember 
2016 verschoben. Wir werden Sie frühzeitig 
über alles Weitere informieren. 

Vom 18. Oktober bis zum 24. November 2016 
wird heuer der Jagdpachtschilling im Ge-
meindeamt Weinitzen an die Grundbesitzer 
ausbezahlt. Jeweils Dienstag und Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr. Der 
Beschluss hierzu wird noch in der Gemeinde-
ratssitzung Anfang Oktober erfolgen. 

Die Gemeinde Weinitzen hat eine Kooperation 
mit dem Landesmuseum Joanneum ge-

schlossen. Für interessierte Gruppen aus 
Weinitzen gibt es einen ermäßigten Tarif, Spe-
zialführungen und eine 1+1 Aktion für Paare. 
Nähere Informationen dazu bekommen Sie 
im Gemeindeamt bei Herrn Gutl. 

Auch heuer hatten Jugendliche die Möglichkeit, in 
der Gemeinde Weinitzen als Ferialarbeiter tätig zu 
werden. Die Gemeinde möchte sich an dieser Stel-
le für das Engagement der jungen Leute bedan-
ken. Ebenso haben in diesem Sommer unsere 
ortsansässigen Asylwerber im Außendienst der 
Gemeinde gearbeitet. Auch bei der Sperrmüllan-
nahme haben sie eifrig mitgewirkt. 

Am Samstag, den 1. Oktober 2016 findet von 
12.00 bis 12.45 Uhr österreichweit ein Zivilschutz 
Probealarm mit einer großen Sirenenprobe statt. 

20 Jahre lang hat Pfarrer Josef Bierbauer die 

Geschicke der Pfarre Mariatrost und die der 
Filialkirche Niederschöckl geleitet. Am 28. Au-
gust 2016 verabschiedete er sich von seiner 
Pfarrgemeinde in Weinitzen. Wir bedanken 
uns für diese lange Verbundenheit und wün-
schen alles Gute, vor allem Gesundheit für 
den weiteren Lebensweg!

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen  
guten Start in den Herbst. 

Ihr Bürgermeister 

 



 

Juhuu es ist wieder so weit. Mit Motivation, 
Freude und Begeisterung starten wir wieder in 
ein neues Kinderkrippenjahr. Wir sind bereits 
mitten in der Eingewöhnungszeit der neuen 
Kinder. Die Kinder werden jeden Tag mehr mit 
der neuen Umgebung, den anderen Kindern 
und unseren Ritualen in der Kinderkrippe 
vertraut. Sie haben sich schon gut eingewöhnt 
und haben einen Platz in der Gruppe 
gefunden. Wir freuen uns schon auf ein 

spannendes, neues Jahr und auf eine schöne 
gemeinsame Kinderkrippenzeit. Weiters 
möchten wir darauf hinweisen, dass die 
Anmeldewochen für das Kinderkrippenjahr 
2017/ 2018 von Jänner bis Februar stattfinden 
werden. Es wird gebeten mit der Leiterin, Frau 
Julia Schweiberger telefonischen Kontakt 
aufzunehmen, um einen Termin für ein 
Aufnahmegespräch zu vereinbaren.  
Telefonnummer der Kinderkrippe:  
0664/2349873 

Mit 69 Kindern, aufgeteilt auf drei Gruppen, 
starteten wir in ein neues Kindergartenjahr. 

Die kurze Pause nach der Sommerbetreuung 
wurde genutzt, um in unserem Kindergarten 
wieder einiges zu er-
neuern. So bekamen 
wir neue Büromöbel, 
die Holzböden wur-
den geschliffen und 
einige Möbel für die 
Kinder wurden neu 
angeschafft.  

 

Für alle neuen Kinder war der Kindergarten 
am Freitag, dem 9. September für den 
ɋ3=BHOJJ?LN;AɈ A?Ƅ@@H?NȻ !H >C?M?G 4;A 
konnten die Kinder das Personal des Kinder-
gartens, die Räume des Kindergartens aber 
auch andere Kinder kennen lernen. 

Am Montag war in unseren Räumen wieder 
reges Treiben zu spüren, denn nun waren 
auch für die anderen Kinder die Sommerferi-
en vorbei. 

Wir freuen uns auf ein fröhliches und interes-
santes Kindergartenjahr. 

Heidi Perl und das Kindergartenteam 

 

Für 22 Kinder begann am 12. September die 
Schulzeit! Klassenlehrerin der ersten Klasse ist 
Maria Neuhold, die den Tag gleich musika-
lisch und sportlich mit den Kindern begonnen 
hat. 

Für die Schüler/-innen der Nachmittagsbe-
treuung wurde im Ganztages- bzw. Speise-
raum ein neuer Kuschel- und Leseturm ange-
kauft, der den Kindern einen optimalen Rück-
zugsort zum Erholen bietet. 

 

 
  



 

 

Am Samstag, 16. Juli 2016, fand der steirische 
Landesjugendleistungsbewerb in der Schach-
blumengemeinde Großsteinbach statt. 

Unsere Bewerbsgruppe nahm in den Katego-
LC?H ɋ"LIHT?Ɉ OH> ɋ3CF<?LɈ N?CFȻ $;<?C ACFN ?M 
einen Hindernisparcours und anschließend 
einen Staffellauf zu bewältigen. In der Katego-
LC? ɋ"LIHT?Ɉ H;BG?H ȔȘȚ MN?CLCM=B? "?Q?L<s-
ALOJJ?H N?CF OH> CH ɋ3CF<?LɈ Q;L?H ?M ȔȔȕ 
Gruppen. Die Mischgruppe Weinitzen-
Oberschöckl/Rinnegg EIHHN? CH ɋ3CF<?LɈ >?H 
hervorragenden 23. Rang belegen. 

Liebe Jugendgruppe, wir sind irrsinnig stolz 
auf Eure erbrachte Leistung und gratulieren: 
JFM Marie Christin Feiertag zum bestandenen 
,?CMNOHAM;<T?C=B?H CH ɋ"LIHT?Ɉȼ MIQC? *&- 
Ramona Neuhold und JFM Karin Wartbichler 
TOG !<T?C=B?H CH ɋ3CF<?LɈȻ 

Des Weiteren ein dickes DANKE an:  

JFM Benedict Ertl, JFM Laura Harpf, JFM Fabio 
Neuhold, JFM Michael Sailer, die (altersbe-
dingt) das allerletzte Mal an einem Jugend-
bewerb teilnehmen konnten.  

Vielen Dank für eure Motivation, Einsatzbe-
reitschaft und Kameradschaft! Wir werden 
euch in unserer Jugendgruppe stark vermis-
sen und wünschen Euch für den kommenden 
ɋ!ENCPMN;H>Ɉ CH >?L &?O?LQ?BL ;FF?M 'ON?ɀ 

Für die FF Weinitzen-Oberschöckl 

OLM Magdalena Frank 
 

Ein echtes No-
vum in unse-
ren Breiten: 
Der Familie 
Löcker ist es 
gelungen, ei-
nen Bananen-
baum zu züch-
ten. Heuer trägt er das erste Mal Früchte. 

Beim landesweiten Bewerb konnten zwei 
Damen aus Weinitzen mit Ihrer Blumengestal-
tung die Jury überzeugen. 
Wir gratulieren Johanna 
Zdarskyer zur Bronze in 
der Kategorie Häuser mit 
Vorgarten und Herta Gru-
ber in der Kategorie Häu-
ser ohne Vorgarten zur 
Anerkennung. 

Wir bedanken uns bei den vielen Gästen, die 
;G ȚȻțȻȕȓȔș TO OHM?L?G ɋ4;A >?L I@@?H?H 
';LN?HNưLɈ ;G +CL=BJF;NT A?EIGG?H MCH>ɀ 
Vielen DANK auch für die wertvollen Spen-
den! Es werden damit vor allem die Kinder-
gartenkosten für Khaled bezahlt. Sie haben 
ihm damit einen früheren Kindergartenbe-
such ermöglicht, der ihm hilft, die Sprache 
früher und daher besser zu erlernen. Das er-
höht wiederum die Chancen, später einmal 
eigenständig Fuß fassen zu können. Das Er-
lernen der Sprache ist einer der wichtigsten 
Maßnahmen der Integration. Herzlichen 
DANK! 

(Fortsetzung auf Seite 6) 



 

(Fortsetzung von Seite 5:) Wer bei unserem 
Deutschkurs unterstützend mithelfen möch-
te oder auch andere Ideen hat, sich einzu-
bringen, kann gerne bei uns anrufen oder zu 
einem unserer nächsten Treffen kommen!  

Kontakt: 

Eva Maria Deutsch, eva.maria.d@aon.at, 
0680-123 91 92 

Christian Stanzel, christian.stanzel@aon.at, 
0676-95 30 530  

Vera Melcher, vera.melcher@gmx.at, 0664-94 
822 61 

Shihab Kardosh ist innerhalb seiner Familie 
schon am längsten in Österreich und kann 
daher schon am besten Deutsch. Er hat 
diesmal selbst ein paar Zeilen verfasst, um 
ein wenig von seiner Situation zu berichten: 

ɋ)=B B?Cƥ? 3BCB;< +;L>IMBȻ )=B <CH ;OM 3SLC?H 
gekommen. Ich habe meine Heimat verlas-
sen, weil es Krieg gibt. Ich bin nach Austria 
gekommen, weil ich Kinder habe. Hier ist ein 
sicherer Platz. Ich möchte gerne hier arbei-
ten. Ich bin froh, dass meine Kinder hier zur 
Schule gehen können. Ich helfe  gerne den 
Menschen. Meine Religion ist Islam.  

Ich bin ein gemäßigter Moslem. Meine Religi-
on möchte keine Gewalt und kein Hassen. 
Mein Islam respektiert andere Religionen. Ich 
habe nette Leute gefunden. Als ich das Ereig-
nis in Frankreich gehört habe, war ich scho-
ckiert. Ich hoffe, dass ich willkommen bin. 
$;HE? @ưL )BL 6?LMNĨH>HCMȻɈ 

 

 

Ein ruhiger Herbst im Musikverein? 

Nach einer kurzen Sommerpause und einem 
(terminlich) dicht gedrängten Frühherbst be-
ginnt für den Musikverein mit Oktober eine 
intensive Zeit ɒ wenn es auch nach außen hin 
vielleicht nicht so aussieht. Denn nach dem 
Erntedankfest ist vor 
dem Weihnachtskon-
zert. So stecken wir 
mittlerweile mitten in 
den Vorbereitungen für 
unseren jährlichen mu-
sikalischen Höhepunkt. 

Auch heuer wollen wir die Gemeindebür-
ger/innen sowie alle, die zum Zuhören kom-
men, mit einem abwechslungsreichen und 
anspruchsvollen Programm überraschen.  

Auch eine kleine (musikalische) Überra-
schung ist wieder geplant. Schauen Sie doch 
einfach am 10. Dezember 2016 um 19:00 in 
der Mehrzweckhalle in Weinitzen vorbei. Da 
wird das Geheimnis gelüftet. 

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
möchten wir allen Musikinteressierten wieder 
ein Angebot machen:  

Wenn Sie oder Ihr Kind Lust haben, ein Mu-
sikinstrument zu lernen, sich aber nicht si-
cher sind, welches es sein soll, dann nehmen 
Sie mit unserer Jugendreferentin Julia 
Resnicek (0664/54 67 290 oder ju-
lia.resnicek@gmail.com) oder ihrem Stellver-
treter Lukas Kainz (0664/37 84367 und lu-
kas.kainz@gmx.net) doch einfach kurz Kon-
takt auf. Sie können Sie nicht nur beraten 
lassen, die erste Schnupperstunde ist auch 
völlig kostenfrei. Für ein Instrument ist man 
HĨGFC=B HC? TO ;FNȿ

Wer hat Interesse, ein Instrument zu lernen? 



 

 

Moderne trifft Tradition und das vor den 

Toren von Graz 

Lokale Küche ɒ neu interpretiert in Verbin-
dung mit Wein aus eigener Produktion und 
das wenige Kilometer außerhalb von Graz. 

Aufbauend auf das Erlernte, berufliche Erfah-
rungen und die Verbindung mit gemeinsa-
men Interessen spiegeln sich in der neuen 
6CHINB?E ;FM %LQ?CN?LOHA PIG ɋ'?HOMMNL?@f-
JOHEN (Ƅ@?LɈ QC?>?LȻ 

Barbara Höfer und Manuel Schwarze präsen-
tieren hier in modernem Ambiente regionale 
Spezialitäten, heimischen Qualitätswein und 
Schmankerln aus der eigenen Küche. 

Erfahrungen haben die beiden im In- und 
Ausland in renommierten gastronomischen 
Betrieben gesammelt. Während Barbara Hö-
fer nach deren Rückkehr in die Heimat den 
elterlichen Betrieb übernommen und erste 
Änderungen erfolgreich vorgenommen hat, 

Manuel Schwarze unter anderem als Sous 
Chef im Schlossbergrestaurant Graz tätig und 
hat bei Stefan Potzinger nach dem Weinbau-
kolleg Silberberg, das er mit Auszeichnung 
bestand, sein Praktikum erfolgreich absol-
viert. 

Die Eröffnung der Vinothek stellt den bisheri-
gen Höhepunkt in beider beruflichen Lauf-
bahn dar. 

Mit der neuen Vinothek am 22. September 
2016 als Erweiterung des Traditionslandhau-
ses Höfer möchten sie neue Zielgruppen er-
reichen und bieten das ideale Ambiente für 
Hochzeitsfeiern am Weingarten, Taufen, Fa-
milienfeiern, Seminare und Workshops. 

Die Erweiterung bietet einen optimalen Ge-
nusstreffpunkt für interessierte Weinkenner 
und Feinschmecker. 

 

 

Der erste hauseigene Qualitätswein aus Weinitzen 

 

 

 

  


